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Der 3. Einsatz am heutigen Donnerstag führte die Kräfte

der Ortsfeuerwehr Laatzen in die Erich-Panitz-Straße. In

Höhe Wülferoder Straße war ein 82-Jähriger aus dem

Landkreis Hildesheim "kopfüber" in Schräglage in die

Baustelle des neuen Hochbahnsteiges geraten.Mit der

Seilwinde des Rüstwagens konnte die Feuerwehr den

Opel Omega nicht aus der etwa einen halben Meter

tiefen Grube bergen. Dieses gelang erst einem

Abschleppunternehmen mit einem Kran. Die

Ortsfeuerwehr Laatzen sicherte zusammen mit der

Polizei die Unfallstelle ab und leuchtete den Unfallort

aus. Um 17.40 Uhr passierte die erste Bahn Richtung

Süden wieder die Unfallstelle.Das ältere Ehepaar hatte

Verwandte in der Wülferoder Straße besucht und war

auf dem Heimweg Richtung Gronau. An der Kreuzung

bog der 82-Jähriger nach links Richtung Süden ab und

verfehlte dabei die Fahrbahn, auf dem neuen betonierten Gleisbett setzte der Senior seine Fahrt Richtung Süden fort und

fuhr dann in die offene Grube der Baustelle. Dabei wurde das linke hintere Rad beschädigt, der Reifen war platt.

Die Feuerwehr konnte das Fahrzeug aus dem Gleisbett nicht

bergen, es musste ein Kran angefordert werden. 
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